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Keynote Speaker der OilDoc Conference 
and Exhibtion 2013 ist Herr Dr. Lutz 
Lindemann, Mitglied des Vorstands der 
FUCHS PETROLUB AG. Sein Vortrag zur 
Eröffnung unserer Konferenz trägt den 
Titel: „Schmierstoff-Entwicklung vor 
dem Hintergrund neuer Rohstoffe“.

Damit geht Herr Dr. Lindemann auf ein hoch-
aktuelles Thema ein. Maßgeschneiderte neue 
vollsynthetische Grundöle und ausgefeilte Wirk-

stoffkombinationen eröffnen bei 
der gezielten Entwicklung von 
Schmierstoffen eine Vielzahl neuer 
Perspektiven. Doch die Zusammen-
hänge und Wechselwirkungen sind 
überaus komplex. Ein Schmierstoff 
mit einer hohen Konzentration von 
Additiven ist mehr als nur ein Stoff 
zwischen zwei bewegten Partnern – 

er ist ein wichtiges Konstruktionselement. Manche 
der heute eingesetzten Maschinen- und Motoren-
Technologien lassen sich nur mit einem speziell 
dafür formulierten Schmierstoff realisieren. Eines 
von vielen Beispielen sind Motorenöle, die für den 
Einsatz in modernen Fahrzeugmotoren entwickelt 
wurden. Die in solchen Motoren verwendeten Ka-
talysatoren und Rußpartikelfi lter können die immer 
strengeren Emissionsnormen nur durch den Einsatz 
von Low-SAPS Motorenölen erfüllen.

Dr. Lutz Lindemann
Keynote Speaker bei der 
OilDoc Conference and Exhibition

Die OilDoc Geschäftsführer:
Rüdiger Krethe, Dipl.-Ing.

und Peter Weismann,Dipl.-Ing.

Herr Dr. Lutz Lindemann ist promovierter Chemi-
ker und eine der führenden Persönlichkeiten der 
internationalen Mineralölindustrie. Seine Karriere 
begann 1988 bei der Mobil Oil AG, Hamburg. Ab 
1995 war er als Seniorberater/Projektleiter bei 
Roland Berger & Partner, Stuttgart aktiv, anschlie-
ßend von 1996 bis 1998 als Product Manager bei 
der DEA Mineralöl AG, Hamburg. Von 1998 bis 
2008 war Herr Dr. Lutz Lindemann Mitglied der 
Konzernleitung der FUCHS PETROLUB AG mit Re-
gionalverantwortung für Deutschland, Osteuropa 
(inkl. Russland) und Skandinavien sowie Vorsit-
zender der Geschäftsführung der FUCHS EUROPE 
SCHMIERSTOFFE GmbH, Mannheim, der größten 
Einzelgesellschaft der FUCHS PETROLUB AG. Seit 
Januar 2009 ist Herr Dr. Lutz Lindemann Mitglied 
des Vorstands der FUCHS PETROLUB AG - Technik, 
Supply Chain und OEM.

Mit unseren Guidelines verpassen Sie keines der vielen Highlights!
Weit über 90 Präsentationen sowie eine große Fachausstellung warten auf Sie! Top-Referenten aus der 
ganzen Welt haben ihre Themenvorschläge eingereicht. Aus der Vielzahl erstklassiger Präsentationen 
hat ein internationales Gremium ein ambitioniertes Programm zusammengestellt. Es ist so vielschichtig 
und interessant, dass Sie bereits im Vorfeld planen sollten, welche Vorträge für Sie besonders interes-
sant sind. 
Damit Sie kein Highlight verpassen, schlagen unsere Guidelines Ihnen einen individuellen Fahrplan vor. 
Unter dem Menüpunkt „Guidelines“ auf www.oildoc-conference.de fi nden Sie Guidelines für folgende 
Fokusthemen: Energieerzeugung, Getriebe, Hydraulik, Instandhaltung, Schmierstoffe, Schmierstoff-
Analytik, Tribologie, Verbrennungsmotoren und Windkraftanlagen.
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Herbst/Winter 2012 – Volles Programm in der OilDoc Akademie
Bis zum Jahresende 

stehen noch 12 hochkarätige Veranstaltungen 
auf dem Programm der OilDoc Akademie! Außer 
bewährten Klassikern, wie die Schmierung und 
Ölüberwachung für Industriebetriebe oder 
Hydrauliken bzw. Verbrennungsmotoren, 
führen wir zu ganz speziellen Themen Seminare 
und Symposien durch, die mit diesen Inhalten nur 
von der OilDoc Akademie angeboten werden. So 
z.B. das Seminar „Schmierung und Maschinen-
überwachung von Windkraftanlagen“ und das 
Intensiv-Seminar „Schmierstoff-Spezialist“ mit 

anschließender Zertifi zierungs-Möglichkeit zum 
CLS. Anders als auf den Schmierstoff selbst fokus-
sierte klassische Schmierstoff-Seminare stellt das 
Seminar „CLS Schmierstoff-Spezialist“ das 
Fachgebiet ganzheitlich dar. Es beginnt bei der 
technischen Anwendung, geht über die Schmier-
stoffauswahl, den Einsatz, das Handling, die Über-
wachung von Schmierstoffen über die Ölpfl ege bis 
hin zur Entsorgung und vergisst auch Themen wie 
Dichtungen, Schmieranlagen etc. nicht. Der Be-
such des Seminares ist deshalb gleichermaßen an 
über den Tellerrand hinausschauenden, die Tech-

nik-Welt seiner Kunden kennenden Schmierstoff-
Berater gerichtet als auch den Instandhalter oder 
OEM-Service-Techniker, der eine schmierungs-
technische und ölanalytische Grundausbildung 
benötigt. Schnell sollten Sie auf jeden Fall bei der 
Anmeldung zur Veranstaltung “Infrarot-Spek-
troskopie in der Praxis“ sein. Sie vermittelt das 
Know-how zur praxisorientierten Interpretation von 
IR-Spektren für Schmieröle, Hydraulikfl üssigkeiten 
und Schmierfetten. Das Seminar ist inhaltlich wie 
konzeptionell einzigartig und deshalb erfahrungs-
gemäß in kürzester Zeit ausgebucht.

Bei unseren fachspe-
zifi schen Symposien treffen sich in der OilDoc 
Akademie in Brannenburg führende Experten aus 
den Bereichen, Instandhaltung und Konstruktion, 
Tribologie, Schmierungstechnik, Sensorik und 
selbstverständlich der Mineralölindustrie, um neue 
Produkte und Lösungen vorzustellen. Die Sym-
posien behandeln jeweils ein bestimmtes Thema 
oder werden für eine Branche durchgeführt. Im 
Fokus steht der Erfahrungsaustausch zwischen 

Instandhaltern, Herstellern von Komponenten und 
Anlagentechnik, Ölherstellern und Dienstleistern 
rund um das Thema Schmierung, Ölanalytik, In-
standhaltung, Condition Monitoring, Neue System-
Komponenten bzw. -lösungen und Ölpfl ege. Ziel ist 
es, die Anlagenverfügbarkeit weiter zu erhöhen und 
durch intelligente Lösungen Instandhaltungskosten 
zu sparen. – Externe Referenten tragen mit ihrem 
Fachwissen außerhalb der Ölthematik zu den Ver-
anstaltungen bei. 

Symposien der OilDoc Akademie sind exzellente 
Plattformen, um mit Teilnehmern aus der gleichen 
Branche Kontakte zu knüpfen und Problemlö-
sungen zu diskutieren. Innerhalb der Pausen und 
einer Abendveranstaltung sind reichliche Möglich-
keiten zum individuellen Erfahrungsaustausch und 
Networking gegeben. 

Im Herbst 2012 organisieren wir gleich drei dieser 
Symposien.

Seminare

Symposien

Papiermaschinen-Symposium – 15.-16.10.2012 
Referenten und Themen

  Rudi R. Apic, Hansa Flex AG
Hydrauliköl-Pfl ege in der Praxis

  Steffen Bots, OELCHECK GmbH
Alterungsmechanismen in Umlaufschmieranla-
gen von Papiermaschinen

  Steffen Haubold, Esso Deutschland GmbH
Mobil DTE PM Excel – Die neueste 
Papiermaschinenöl-Technologie

  Rüdiger Krethe, OilDoc GmbH
Öl kann sprechen: Online-Sensoren und Ölanalysen

  Lothar Nagel, Internormen Filter GmbH
Effektive Methoden der Ölentwässerung

  Rudolf Kühl, SKF GmbH
Wälzlager und Schmieröle für die Umlaufschmie-
rung in Papiermaschinen-Trockenpartien

  Christian Puhl, Fuchs Schmierstoffe GmbH
Schmierstoffe für die Papierindustrie/
Papiermaschinenöle

  Hans-Georg Weber, SKF AG
Ölumlauf-Schmieranlagen für Papiermaschinen

  FAG Industrial Services GmbH, N.N.
Condition Monitoring

  Pall GmbH, N.N.
Filtrationskonzepte für die 
Papiermaschinen-Industrie

Ein weiteres Highlight: 
Technik zum Anfassen

Bei einer Führung durch die Papierfabrik Mondi 
Raubling GmbH besteht die Möglichkeit, von den 
Maschinen und Anlagen der Papierherstellung 
einen unmittelbaren Eindruck zu gewinnen.



Symposium für Kraftwerke und chemische Industrie – 26.-27.11.2012
Referenten und Themen

  Jo Ameye, FLUITEC N.V.
Fünf Schritte zur Kontrolle der Verunreinigungen 
in Schmierölsystemen von Turbinen und 
Kompressoren

  Norbert Becker, N. Becker Ingenieurbüro
Öloxidationsablagerungen in Turbinensystemen. 
Wie entstehen sie und wie kann man präventiv 
agieren?

  Wolfgang Bock, Fuchs Schmierstoffe GmbH
Schmierstoffe für die Energiewirtschaft / 
Turbinenöle

  Dr. Klaus Defren, PALL GmbH
Neue Wege bei Filtration, Wasserentfernung, Ölpfl ege

  Michael Jäger, Elektronik-Kontor Messtechnik
Online-Überwachung von Transformatoren mittels 
DGA-Analyse

  Stefan Jochum, HYDAC Filtertechnik GmbH
Elektrostatische Phänomene in Hydraulik- und 
Ölumlaufanlagen

  Tomas Klíma, ECOL Sp. z o.o.
Hydrodynamische Hochdruck-Reinigung mit Öl bei 
hohen Durchfl ussgeschwindigkeiten

  Rüdiger Krethe, OilDoc GmbH
Öl kann sprechen: Online-Sensoren, On-Site 
Prüfverfahren und Ölanalysen

  Stefan Mitterer, OELCHECK GmbH
Condition Monitoring von elektrischen Transfor-
matoren durch Gas-in-Öl-Analyse

  Dr. Franz Novotny-Farkas, OMV GmbH
Varnish- und Schlammbildung und seine 
Ursachen
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Termine 2012

24.-26.09.2012 Schmierung und Ölüberwachung für Hydrauliken

27.09.2012 Workshop-Tag: Hydraulikanlagen

08.-10.10.2012 Schmierung und Ölüberwachung für Industriebetriebe

11.10.2012 Workshop-Tag: Industriebetriebe

15.-16.10.2012 Papiermaschinen-Symposium

22.-24.10.2012 Grundlagen der Fettschmierung und Maschinenüber-
wachung durch Schmierfettanalysen

25.-26.10.2012 Schmierung und Maschinenüberwachung für 
Kältemaschinen

29.-30.10.2012 Infrarot-Spektroskopie in der Praxis

Termine 2012

05.-07.11.2012 Schmierung und Maschinenüberwachung für Windkraft-
anlagen *NEU*

08.11.2012 Workshop-Tag: Windkraftanlagen *NEU*

19.-21.11.2012 Schmierung und Ölüberwachung für 
Verbrennungsmotoren

22.11.2012 Workshop-Tag: Verbrennungsmotoren

26.-27.11.2012 Symposium für Kraftwerke und chemische Industrie *NEU*

03.-04.12.2012 Symposium für die Zement- und Baustoffi ndustrie *NEU*

10.-12.12.2012 Intensiv-Seminar Schmierstoff-Spezialist *NEU*

Symposium für die Zement- und Baustoffi ndustrie – 03.-04.12.2012
Referenten und Themen

  Dr. Edwin Becker, Prüftechnik Condition 
Monitoring GmbH
Condition Monitoring ist nicht nur 
Schwingungsanalyse

  Steffen Bots, OELCHECK GmbH
Analyse und Diagnose von gebrauchten 
Schmierfetten

  Hans Bärtschi, HOLCIM Group Support Ltd.
Preventive Maintenance in der Zement-Industrie 

– Herausforderung und Best Practice
  Hans-Joachim Haak, ADDINOL GmbH
Getriebedimensionierung und Fertigungsabwei-
chungen für verschleißarmen Getriebebetrieb

  Günter Huschitt, Fuchs Lubritech GmbH
Kostendämpfung in der Grundstoffi ndustrie

  Rüdiger Krethe, OilDoc GmbH
Öl kann sprechen: Online-Sensoren und Ölanalysen

  Rudolf Kühl, competence in lubrication
Schmierung von Wälzlagern in der 
Zementindustrie

  Marcos Meinecke, Klüber Lubrication KG
Moderne Schmierstoffe am offenen Antrieb

  Christian Specht, Schaeffl er AG
Wälzlagerschmierung in der Zementindustrie

  Martin Stöckl, Sachverständigenbüro
Möglichkeiten der Zustandsuntersu-
chungen an Antrieben aus der Praxis 
(CM-Videoskopie-Ölanalytik)

Ein weiteres Highlight: 
Technik zum Anfassen

Bei einer Führung durch das Südbayerische 
Portland-Zementwerk Rohrdorf besteht die her-
vorragende Möglichkeit, sich von den Maschinen 
und Anlagen sowie den spezifi schen Betriebs- und 
Einsatzbedingungen der Zementherstellung einen 
persönlichen Eindruck zu machen.



Intensiv-Seminar Schmierstoff-Spezialist 
Anschließend möglich: Zertifi zierung zum CLS

Profundes Wissen über Schmierstoffe ist wichtig! 
Doch in der täglichen Praxis reicht dies leider nicht aus. 
Nur wer auch über entsprechende Kenntnisse in Sa-
chen Schmierverfahren, Ölüberwachung und -pfl ege, 
die Funktionsprinzipen der wichtigsten Maschinen und 
vieles mehr verfügt, kann in der Praxis wirklich punk-
ten. Wenn Sie all diese Themen beherrschen möchten, 
sind Sie bei dem neuen Seminar der OilDoc Akademie 
richtig!

Inhalte und Ziele
Vom 10. bis 12. Dezember 2012 führen wir unser 
neues Intensiv-Seminar „Grundlagen und Praxis der 
Schmierung“ für Schmierstoff-Spezialisten durch. 
Die Veranstaltung steht unter dem Motto: Technik - 
Schmierstoff – Umwelt! Die Teilnehmer eignen sich 
dabei ein breites Basiswissens über Schmierstoffe 
und deren Einsatz unter einem ganzheitlichen Aspekt 
an. Während der Veranstaltung wird ihnen aktuelles 
Experten-Wissen in Vorträgen und Diskussionen mit 
erfahrenen OELCHECK-Ingenieuren vermittelt.
Sie erweitern bzw. aktualisieren ihre Kenntnisse über: 

  Aufbau, Auswahl und Einsatz von Schmierstoffen

  Funktionsprinzip und Schmieranforderungen 
wichtiger technischer Maschinen, Baugruppen 
und Maschinenelemente aus industriellen und 
automotiven Anwendungsbereichen

  Beschaffung, Lagerung und Handling
  Schmierverfahren, Ölüberwachung und Ölpfl ege
  Einführung effektiver Schmierstoffprogramme

Die Referenten
Unsere Referenten sind ausschließlich erfahrene Prak-
tiker, erfolgreich und allesamt in ihren Berufen aktiv. 
Sie geben ihr umfangreiches Wissen gut verständlich 
weiter und beantworten die Fragen der Teilnehmer.  
Darüber hinaus ist die OilDoc Akademie nach der inter-
nationalen Norm DIN ISO 29990 zertifi ziert. Sie belegt 
das hohe Niveau unserer Fortbildungsveranstaltungen.

Teilnehmer
Das neue Seminar wurde gezielt ausgerichtet auf:

  Fach- und Führungskräfte aus Wartung und 
Instandhaltung

  Sachverständige für Schadensanalysen und 
Maschinenausfälle

  Einkäufer für Schmier- und Betriebsstoffe

  Vertriebs-Ingenieure und Verkäufer von Schmier-
stoffherstellern und deren Vertriebspartner

  Sicherheitsbeauftragte, die für Lagerung und Ent-
sorgung von Ölen zuständig sind. 

Ihre zusätzliche Chance!
Unser Intensiv-Seminar ist auch eine ideale Vorberei-
tung auf die Prüfung zum CLS, dem Certifi ed Lubrica-
tion Spezialist. Bei Voranmeldung bis zum 29.11.2012 
besteht im Anschluss an das Seminar die Möglichkeit, 
die Prüfung zum CLS  in Deutsch abzulegen. Die 
Prüfungskandidaten müssen allerdings  über mindes-
tens drei Jahre Berufserfahrung auf dem Gebiet der 
Schmierung von Anlagen und Maschinen verfügen. 
Das international anerkannte Zertifi kat „Certifi ed Lu-
brication Specialist“ hat in der Industrie einen hohen 
Stellenwert. Es ist weltweit das einzige unabhängige 
Zertifi kat für Schmierstoff-Experten. Es steht für 
umfangreiches Grundlagenwissen über schmiertech-
nische Zusammenhänge und gleichzeitig für profunde 
Kenntnisse in der Schmierstoffanwendung.
Für ausführliche Informationen über unser 
neues Intensiv-Seminar und die Zertifi zierung 
als CLS stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
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OilDoc bei den Instandhaltungs- und Servicetagungen der IHA 
Die IHA, Internationale Hydraulik Akademie GmbH 
mit Hauptsitz in Dresden, bietet neben einem reich-
haltigen Programm zur Qualifi kation von Mitarbeitern 
die anwendungsorentierte, Entwicklung und Prüfung 
von Produkten, Prozessen und Technologien im Be-
reich der Hydraulik an. 
Die  IHA führt eine Vielzahl von Schulungen in 
Deutschland und Österreich durch. Ein besonderes 
Highlight stellen die Instandhaltungs- und Service-
tagungen dar. Nach Veranstaltungen in Dresden und 
Weiterstadt steht im März 2013 eine Fortsetzung im 
Hansa-Flex Zentrum in Duisburg auf dem Programm. 

Instandhalter und Maschinenbetreiber, aber auch 
Vertreter von Berufsgenossenschaften profi tieren 
von den informativen und für die Praxis nützlichen 
Vorträgen rund um Betrieb und Wartung hydrau-
lischer Anlagen.
Mit hydraulischen Steuerungen werden hochproduk-
tive Fertigungsanlagen betrieben. Störungen können 
sehr teuer werden, wenn diese zu spät erkannt und 
die Ursache nicht schnell genug ermittelt wird. Die 
Bedeutung des Öls in der Hydraulikanlage ist dabei 
besonders wichtig. Daher wir die IHA auch bei der In-
standhaltungs- und Servicetagung in Duisburg zum 
dritten Mal in Folge von der OilDoc Akademie aktiv 
unterstützt werden. 
Dipl.-Ing. Rüdiger Krethe von der OilDoc Akademie 
vermittelt dabei, welche entscheidende Rolle das 
Konstruktionselement Hydrauliköl spielt. Dabei 
geht es um die Aufgaben und Anforderungen an 
Hydrauliköle, Öltypen und deren Einsatzbereiche, 
die unterschiedlichen Inhaltsstoffe genauso wie um 
Mischbarkeit und Verträglichkeit.
Jedes Hydraulikfl uid altert während seines Einsatzes. 
Rüdiger Krethe erklärt die dabei ablaufenden Vor-
gänge im Öl. Was geschieht z.B. mit den Additiven? 
Und welche Ursachen und Folgen können Verunrei-
nigungen haben? Wie entstehen Luftblasen, Schaum 

und Kavitation? Was steckt hinter 
dem so genannten Dieseleffekt?
Da ein Öl auch ein wertvoller Infor-
mationsträger ist, wird aufgezeigt, 
wie Schmierstoff-Analysen es zum 
Sprechen bringen. Die Ölanalyse 
ist heute eines der wichtigsten 
Elemente des modernen Conditon 
Monitorings. Rüdiger Krethe stellt 
typische Fallbeispiele vor und er-
klärt, wie Verschleißmetalle im Öl 
über Verschleiß und Maschinenzu-
stand informieren. Außerdem geht 
es um Verunreinigungen, die oft 
ein Ansatzpunkt für eine sinnvolle 
Ölpfl ege sind. Der mit der Analyse 
ermittelte Grundölzustand und 
Additivabbau werden als Schlüssel für Ölwechsel-
entscheidungen vorgestellt. Der Beitrag von Rüdiger 
Krethe wird abgerundet durch weitere wichtige Tipps 
für die Praxis in Verbindung mit dem Hansa-Flex 
Fluidservice.

Alles Wissenswerte über die IHA und deren umfang-
reichen Serviceleistungen fi nden Sie unter: 
www.hydraulik-akademie.de

Maßgeschneiderte Seminare und Beratung für REpower

REpower zählt zu den führenden Systemanbietern 
von Windenergieanlagen im Onshore- und Off-
shorebereich. Das weltweit agierende Unternehmen 
entwickelt, produziert und vertreibt Windturbinen von 
1,8 bis 6,15 Megawatt und Rotordurchmessern von 
82 bis 126 Metern. REpower bietet seinen Kunden 
zudem projektspezifi sche Lösungen in den Bereichen 
Service und Wartung, Transport, Installation und Fun-
damentauslegung. Seit der Gründung 2001 wurden 
bis heute weltweit über 3.800 Windenergieanlagen 
von REpower gefertigt und installiert.
Im TechCenter in Osterrönfeld bei Rendsburg werden 
die Windenergieanlagen entwickelt und konstruiert. 
Von hieraus koordiniert REpower auch die Leistun-

gen, die die regionalen Serviceteams überall in der 
Welt erbringen. Die Ingenieure und Experten von 
REpower wissen durch ihre tägliche Arbeit, welche 
entscheidende Rolle die Schmierstoffe beim Betrieb 
der Windenergieanlagen spielen. Seit vielen Jahren 
nutzt REpower die Schmierstoff-Analysen von OEL-
CHECK zur regelmäßigen Überwachung von Getriebe- 
und Hydraulikölen sowie Schmierfetten. 
Die Ingenieure von OELCHECK und der OilDoc 
Akademie sind auch dann für REpower aktiv, wenn 
es um die Beurteilung bzw. Auswahl optimal geeig-
neter Schmierstoffe geht. Da sie über umfangreiche 
Praxiserfahrungen und detaillierte Kenntnisse über 
die Anlagen des Unternehmens verfügen, geben sie 
manch wertvollen Tipp für die Praxis. Die Entnahme 
einer Fettprobe aus dem Rotorlager einer Windener-
gieanlage in Hinblick auf Reproduzierbarkeit und Ver-
gleichbarkeit war immer eine echte Herausforderung 
für jeden Servicemitarbeiter. Bei einem Ortstermin 
mit einem der Experten aus Brannenburg wurde das 
Problem in luftiger Höhe schnell gelöst. 
Durch regelmäßige Schulungen sind die REpower 
Mitarbeiter stets mit den neuesten Entwicklungen, 
Verfahren und Erkenntnissen beim Betrieb von Wind-
energieanlagen vertraut.
Wenn es dabei um Schmierstoffe, deren Leistungs-
vermögen, Auswahl und Überwachung geht, nutzt 

das Unternehmen individuell konzipierte Seminare 
der OilDoc Akademie. Zwei Tage lang dreht sich dabei 
alles um Öle oder Fette für den Einsatz in Windener-
gieanlagen. Die Teilnehmer lernen alles Wissenswerte 
über die Schmierstoffe und deren Analytik kennen. 
Außerdem wird ihnen vermittelt, wie sie aus den La-
borergebnissen Rückschlüsse für ihre täglich Praxis 
ziehen können. 
Nach bereits mehreren erfolgreichen Seminaren 
wird nun die Serie fortgesetzt. Damit verfügen mög-
lichst viele REpower Mitarbeiter im In- und Ausland 
über ein breites und fundiertes Wissen im Bereich 
der Schmierstoffe und können die entscheidenden 
Vorteile der Schmierstoff-Analysen in ihrer täglichen 
Praxis noch besser nutzen.           

Weitere Information unter www.repower.de

Ulrich Hielscher, Geschäftsführer der IHA: 
        
        
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Windenergieanlagen im Onshore- und Offshorebereich 

REpower – weltweit vor Ort!


